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rohen Steinplatten bedeckte Raum war ganz mit durch die Spalten eingedrungenem Sand angefüllt und barg zu

unterst das wohlerlialtene .Gerippe auf dem ursprünglichen Boden ausgestreckt. Beigaben irgendwelcher Art
wurden in keiner dieser Grabstätten gefunden.
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') Das Verzeichniss der neuesten Literatur geben wir, ohne die Verantwortlichkeit für eine vollständige
Aufzählung der jewpilig erschienenen Werke übernehmen zu können. Wir erlauben uns daher, an die Herren Autorer
und Verleger, in deren Interesse es liegt, ihre Veröffentlichungen in weiteren Kreisen gekannt zu wissen, die Bittf
zu richten, unsere Verzeichnisse durch gefallige Mittheilungen vervollständigen zu helfen.

Berichtigung. Das im »Anzeiger« Nr. 4, 1882, Seite 323, Nr. 98, beschriebene nnd auf Taf. XXV, Fig. 2

abgebildete Steinbeil wurde nicht »nordwärts des Dorfes Unterägeri«, sondern in einem Acker in der Gemeind«

Steinhausen bei Knonau gefunden.
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